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Direktor Martin Hochleitner mit Landeshauptmann Wilfried Haslauer und 
Bürgermeister-Stellvertreter Bernhard Auinger

Liebe Gäste des 
Salzburg Museum!

Direktor Martin Hochleitner und 
das Team des Salzburg Museum

Wir wünschen Ihnen alles Gute für 2024! Auch freuen wir uns auf ein gemeinsames  
Kulturjahr, in dem wir wieder Vieles für Sie vorbereitet haben. Alleine dieses Monats- 
programm ist der beste Beweis, dass wir Ihnen trotz der baubedingten Schließung der 
Neuen Residenz mit der ganzen Vielfalt unserer Museumsarbeit begegnen können. So 
sind Sie herzlich eingeladen, weiterhin Ausstellungen, Führungen, Vorträge und Work-
shops bei uns zu besuchen. Und selbstverständlich umfassen unsere Programme Ange-
bote für alle Altersgruppen – für Familien, Einzelgäste und Gruppen. 

Parallel sind die Archäologinnen und Archäologen trotz der witterungsbedingten Ein-
schränkungen intensiv mit den Grabungsarbeiten im Belvedere-Hof der Neuen Residenz 
beschäftigt. Es sind spannende Wochen, in denen das Baufeld für unser Großprojekt 
der Standorterweiterung Salzburg Museum Neue Residenz / „Belvedere Salzburg“ 
bis Sommer 2024 vorbereitet wird. Schauen Sie gerne auch auf unsere Homepage 
(www.salzburgmuseum.at), wo wir Sie laufend über den Fortschritt dieses besonderen 
Kulturprojektes im Herzen des UNESCO-Welterbes informieren. 

2023 war wiederum ein erfolgreiches Jahr für das Salzburg Museum. Wir haben als Team 
viel geschafft! In allen Bereichen des Ausstellens, Sammelns, Forschens und Vermittelns 
konnten wir gemeinsam unsere Vorstellungen von aktueller und nachhaltiger Museums- 
arbeit verwirklichen. Wir danken Stadt und Land Salzburg für Ihre Unterstützung des 
laufenden Betriebs und der Umsetzung unserer Museumsprojekte! Und wir danken 
Ihnen als unser Publikum für Ihr Interesse am Salzburg Museum! Ihre Freude und Be-
geisterung treiben uns an. Ihre Rückmeldungen und Kommentare liefern uns wertvolle 
Impulse für Verbesserungen unseres Tuns.

So wollen wir auch 2024 den Spirit des Salzburg Museum mit Ihnen teilen! 
Nochmals alles Gute und herzlich willkommen!
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Den Auftakt der Reihe „Salzburg Museum – Gastspiel“ macht eine Präsentation im 
Nordoratorium des DomQuartiers. Um nach der Schließung des Panorama Museum die 
Werke von Vater Johann Michael und Sohn Hubert Sattler sichtbar zu machen, zeigt das 
Salzburg Museum ab 8. März 2024 die Ausstellung „Heilige Orte – Ansichten von Hubert 
Sattler (1817–1904)“. Nicht nur die Kosmoramen geben Einblick in die vielfältigen Reisen 
Hubert Sattlers durch Europa und den vorderen Orient, durch Nord- und Südamerika, 
sondern auch seine wunderbaren Grafiken, die er von seinen Reisen mitbrachte. Sie zeigen 
malerische Ansichten von Gotteshäusern unterschiedlichster Konfessionen von der Antike 
bis ins 19. Jahrhundert. 
 
Mehr Informationen zum Programm finden Sie auf unserer Website 
www.salzburgmuseum.at/gastspiel!

Trotz der Schließung seines Haupthauses möchte das Salzburg Museum 
weiterhin wirksam und sichtbar sein. In diesem Sinne hat sich das Team in 
den letzten Monaten gut vorbereitet und wird durch die Ausstellungsreihe 
„Salzburg Museum – Gastspiel“ in den Jahren 2024 und 2025 mit seinen 
Sammlungen und Vermittlungsangeboten in Zusammenarbeit mit unter-
schiedlichen Institutionen in Stadt und Land Salzburg präsent sein.

BALD  
DORT & DA



seit 7. Oktober 2023 
Wunderkammer

Spielzeug Museum

bis 6. Oktober 2024 
Geschichte erleben – Zeitreise in fünf Stationen

Spielzeug Museum

seit 13. März 2021 
Bauklotz, Ziegel, Holzbaustein!

Spielzeug Museum

bis 3. März 2024 
Halleiner Originale – Persönlichkeiten aus dem 
20. Jahrhundert 

Keltenmuseum Hallein

seit 9. Juli 2022 
Das Knochenlabor – Ein interaktiver Science-Room 

Keltenmuseum Hallein

Ausstellungen

Die Wunderkammer hat ihre Türen geöffnet und präsentiert über 1.000 Objekte aus unserer Sammlung. © Salzburg Museum/Eram Khan



Die Museumsgespräche im Salzburg Museum haben eine lange Tradition und tragen 
dazu bei, die reiche Geschichte und Kultur von Salzburg lebendig zu erhalten. Im Laufe 
der Jahre haben sich die Gespräche stetig weiterentwickelt, um den vielfältigen Inte-
ressen der Besucher*innen gerecht zu werden. Auch wenn die Tore der Neuen Residenz 
im Zuge der Generalsanierung und Standorterweiterung vorübergehend geschlossen 
sind, freuen wir uns, das beliebte Veranstaltungsformat fortsetzen zu können. Dafür 
begeben wir uns mit Ihnen auf Tour! 

Der altbewährte Dienstag-Vormittag bleibt bestehen – allerdings finden die Museums- 
gespräche im Jänner und Februar in der Landesamtsdirektion im Chiemseehof statt.

Wir freuen uns, Sie weiterhin zu spannenden Vorträgen und Führungen begrüßen 
zu dürfen. Die genauen Informationen finden Sie in der Übersicht auf der linken Seite 
sowie in den Detailprogrammen. 

Museumsgespräche OnTour

Anmeldung erforderlich: kunstvermittlung@salzburgmuseum.at oder +43 662 620808-723

Museumsgespräche 
am Vormittag

Dienstag, 16. Jänner, 9.30 Uhr  
Kleßheim – „Gästehaus des Führers“ während des  
Nationalsozialismus in Salzburg 

Sitzungszimmer 
Landesamtsdirektion, 
Chiemseehof, Stiege 1, 
Erdgeschoß

Dienstag, 23. Jänner, 9.30 Uhr  
„Das war doch in ... wie hieß es doch gleich ...?“
Ein Exkursionsrückblick 

Sitzungszimmer 
Landesamtsdirektion, 
Chiemseehof, Stiege 1, 
Erdgeschoß

Dienstag, 30. Jänner, 9.30 Uhr  
Die Thurner 

Sitzungszimmer 
Landesamtsdirektion, 
Chiemseehof, Stiege 1, 
Erdgeschoß

Dienstag, 6. Februar, 9.30 Uhr  
90 Jahre danach – der Austrofaschismus,  
noch immer ein Politikum? 

Sitzungszimmer 
Landesamtsdirektion, 
Chiemseehof, Stiege 1, 
Erdgeschoß

Dienstag, 20. Februar, 9.30 Uhr  
Bei allem Reichtum – wo ist die bergbauliche 
Kunst Salzburgs heute? 

Sitzungszimmer 
Landesamtsdirektion, 
Chiemseehof, Stiege 1, 
Erdgeschoß

Dienstag, 27. Februar, 9.30 Uhr  
Wie das Krokodil in die Apotheken kam.  
Frühneuzeitliche Apotheken zwischen  
Naturkundemuseum und Forschungslabor  

Sitzungszimmer 
Landesamtsdirektion, 
Chiemseehof, Stiege 1, 
Erdgeschoß

Jeden Dienstag laden wir zu kunsthistorischen Streifzügen, Geschichte(n) aus Salzburg 
und kulturgeschichtlichen Zeitreisen ein.  

Weitere Informationen zu Kunst- und 
Kulturvermittlungsprogrammen:

Kunst- und Kulturvermittlung
Leitung Christine Walther
+43 662 620808-722, -723
+43 664 4100993
kunstvermittlung@salzburgmuseum.at

Führungen für blinde und sehbehinderte Menschen, für kognitiv eingeschränkte 
Besucher*innen und in Gebärdensprache gegen Voranmeldung. 
Informationen zu unserem vielfältigen Angebot an Spiel- und Kreativwerkstätten 
im Spielzeug Museum siehe gesondertes Veranstaltungsprogramm beziehungsweise 
www.spielzeugmuseum.at und www.facebook.com/Spielzeug.Museum.



Im Festungsmuseum Einblicke in die Geschichte des Mittelalters erhalten. © Salzburg Museum/Herbert Rohrer

Exkursionen

Die mehrtägigen Studienreisen des Salzburger Museumsvereins werden in Kooperation mit GEO Reisen 
durchgeführt.
Anmeldung: GEO Reisen, Himmelreich 1, 5020 Salzburg, +43 662 890111-214, 
Ansprechpartnerin: Birgit Sacher, birgit.sacher@geo.at

Anmeldung für Tagesfahrten:
museumsverein@salzburgmuseum.at, +43 662 620808-723 

Information: Renate Wonisch-Langenfelder, rwl@salzburgmuseum.at, +43 662 620808-723

Freitag, 12. Jänner 2024  
Treffpunkt München: Marionetten aus Böhmen und Mähren 
Krippen aus Süddeutschland und Neapel 
Abfahrt: Busterminal Nonntal 

München

Mittwoch, 10. bis Freitag, 12. April 2024 
Auf den Spuren Johann Bernhard Fischer von Erlachs in Wien
Anreise und Unterkunft individuell. 
Information: Renate Wonisch-Langenfelder, rwl@salzburgmuseum.at, 
+43 662 620808-723

Wien

Donnerstag, 23. bis Sonntag, 26. Mai 2024 
Weimar – Von der Klassik bis zur Gegenwart

Weimar



In Wunderkammern wurde Besonderes und Exotisches aus Natur und Handwerkskunst 
gesammelt. Das Spielzeug Museum präsentiert im Rahmen der Ausstellung eine Wunder- 
kammer der Spielzeuge und spiegelt das große Ganze der Welt im Kleinen wider. Aller-
hand Kuriositäten, Spielsachen aus aller Welt, Miniaturen, Puppen und noch vieles mehr 
aus der Sammlung des Museums werden in Wunderkammer-Manier aneinandergereiht, 
in Verbindung gesetzt und nach Größe, Farbe und Materialität geordnet. In bekannter 
Tradition des Spielzeug Museum gibt es auch Raum für die Sammler-, Forscher-, Entdecker-, 
Kunst- und Erfindertätigkeit der Kinder.

Wunderkammer

Spielzeug Museum
 
Bürgerspitalgasse 2, 5020 Salzburg 
Dienstag bis Sonntag 9–17 Uhr

www.spielzeugmuseum.at
spielzeug@salzburgmuseum.at 
+43 662 620808-300

© Salzburg Museum/
Melanie Wressnigg

seit 7.10.2023

Was macht ein Bauwerk stabil? Wie mauert man eine Ziegelwand? Und was kann man 
außer Stein, Holz und Ziegel noch zum Bauen verwenden? Die Ausstellung im Spielzeug 
Museum entführt in die große Welt der kleinen Steine: In der Korkziegel-Baustelle testen 
Kinder ihre Geschicklichkeit und stellen ihre Fantasie beim Mauern auf die Probe. Spiel-
baukästen zeigen, dass die Steine nicht nur Baustoff, sondern auch seit jeher elementares 
Spielzeug in jedem Kinderzimmer sind. So mancher Konstruktionsschatz verbirgt sich in 
den Ausstellungsvitrinen, der nicht nur Kinderherzen höher schlagen lassen wird.

seit 13.3.2021
Bauklotz, Ziegel, Holzbaustein!

Spielzeug Museum
 
Bürgerspitalgasse 2, 5020 Salzburg 
Dienstag bis Sonntag 9–17 Uhr

www.spielzeugmuseum.at
spielzeug@salzburgmuseum.at 
+43 662 620808-300

© Spielzeug Museum/
Bianca Würger



Mit dieser Ausstellung wird der Museumsbesuch zur Spritztour in die Vergangenheit. 
Besucher*innen schlüpfen von einer Zeit in die nächste und tauchen dabei in die Welten 
von Prinzessinnen, Wikingern und Steinzeitmenschen ein. Vom opulenten Sommerfest 
am Hof des Sonnenkönigs geht’s direkt weiter ins Mittelalter. Nach einem stürmischen 
Tag auf See mit einer Truppe Wikinger landen die Besucher*innen schließlich in der Stein-
zeit. Doch halt! War das etwa Dinosauriergebrüll? Kann man tatsächlich so weit in der 
Zeit zurückreisen?

Geschichte erleben

Spielzeug Museum
 
Bürgerspitalgasse 2, 5020 Salzburg 
Dienstag bis Sonntag 9–17 Uhr

www.spielzeugmuseum.at
spielzeug@salzburgmuseum.at 
+43 662 620808-300

© Salzburg Museum/Christa Gaigg

Zeitreise in fünf Stationen 
bis 6.10.2024

In dieser Ausstellung wird der Museumsbesuch zur Spritztour in die Vergangenheit. © Salzburg Museum/Christa Gaigg



© Keltenmuseum Hallein/
Patrick Langwallner

© Keltenmuseum Hallein/
Stadtarchiv Hallein

Wie bestimmt man Geschlecht, Alter oder Größe eines Menschen anhand der Knochen? 
Skelette sind nicht nur spektakulär, sondern liefern viele Informationen über das Alltags-
leben der Kelten, ihre Erkrankungen, frühe Kindersterblichkeit oder schlechte Ernährung.
Das Knochenlabor verbindet als interaktiver Science-Room die Ausstellung originaler 
Knochenfunde der Salzmetropole auf dem Dürrnberg mit dem aktiven Forschen an 
Modellen. Besucher*innen aller Generationen dürfen Knochen sortieren, auflegen und 
mit vollständigen Skeletten vergleichen.

Die Ausstellung zeigt Fotos aus dem Stadtarchiv Hallein in Kombination mit kurzweiligen 
Zitaten aus dem 2023 erschienenen Buch „Halleiner Originale“ von Helga Springer. Mit 
ihrer wertschätzenden und humorvollen Erzählung von oft in schwierigen Umständen 
lebenden Menschen hat die Autorin viel Empathie für die Personen hervorgerufen. Die 
Marktfrau Ottilie (Tilli) Sonnleitner oder das „Trachtenpärchen Schartner“ gehörten zum 
Halleiner Stadtbild.

Das Knochenlabor Halleiner Originale
Ein interaktiver Science-Room 
seit 9.7.2022

Persönlichkeiten aus dem 20. Jahrhundert 
bis 3.3.2024

Keltenmuseum Hallein
 
Pflegerplatz 5, 5400 Hallein
Montag bis Sonntag 9–17 Uhr

www.keltenmuseum.at
keltenmuseum@keltenmuseum.at 
+43 6245 80783 

Keltenmuseum Hallein
 
Pflegerplatz 5, 5400 Hallein
Montag bis Sonntag 9–17 Uhr

www.keltenmuseum.at
keltenmuseum@keltenmuseum.at 
+43 6245 80783 



Kinder, Jugendliche & Familien

MuseumsgesprächeMuseum digital

Barrierefreiheit Museumsverein Celtic Heritage

Salzburger Museumsverein

04 Donnerstag, 4. Jänner, 14 Uhr
Wichtelwerkstatt
Workshop

Stille Nacht Museum 
Hallein

Iris Moosleitner 
Bastle eine eigene kleine Wichtelbox und befülle sie mit Wünschen, tollen Ideen 
und mehr. Lass dich von den Wichteln im Museum verzaubern. 
Anmeldung erforderlich: stillenachtmuseum@hallein.gv.at oder +43 6245 80783-30
Kosten: 5 Euro zuzügl. Museumseintritt

06 Samstag, 6. Jänner, ab 14 Uhr
Gruber persönlich
Offene Führung 

Stille Nacht Museum 
Hallein

Heimo Thiel  
Franz Xaver Gruber wartet in der Ausstellung und erzählt von seinem Leben. 
Jederzeit dazu kommen und lauschen! 
Kosten: Museumseintritt

12 Freitag, 12. Jänner, 8 Uhr
Treffpunkt München: Marionetten aus Böhmen und 
Mähren – Krippen aus Süddeutschland und Neapel
Exkursion

Abfahrt: 
Busterminal Nonntal

Renate Wonisch-Langenfelder  
Wir besuchen die Sonderausstellung „So ein Theater! – Marionetten aus Böhmen 
und Mähren“ im Sudetendeutschen Museum und die Krippensammlung im  
Bayerischen Nationalmuseum in München. 
Anmeldung bis 5. Jänner erforderlich: museumsverein@salzburgmuseum.at oder 
+43 662 620808-123
Kosten: 65 Euro (inkl. Busfahrt, Eintritte und Führungen), Mindestteilnehmerzahl 
20 Personen

02 Dienstag, 2. Jänner, 14 Uhr
Koboldgeschichten
Lesung

Stille Nacht Museum 
Hallein

Iris Moosleitner
Geheimnisvollen Koboldgeschichten von Halleiner Schauplätzen lauschen! Was 
beobachtet die Frühlingsfee Springinkerl an der Salzach, wenn sie nach einem 
langen Winterschlaf auf der Mauer der Pernerinsel sitzt? Und wer ist dafür ver-
antwortlich, dass Aloisius Hintergruber, von Beruf Schiffer auf der Salzach, bei 
einem Turnier ohnmächtig vom Boot in den Fluss fiel?  
Kosten: 3,50 Euro zuzügl. Museumseintritt

03 Mittwoch, 3. Jänner, 16 Uhr
Licht an!
Taschenlampenführung

Keltenmuseum Hallein

An einem finsteren Nachmittag im Winter im Schein der Taschenlampe die  
Kelten entdecken? Das wird sicher spannend!
Bitte eine eigene Taschenlampe mitbringen!  
Anmeldung erforderlich: besucherservice@keltenmuseum.at oder +43 6245 80783
Kosten: 3,50 Euro

Jänner Jänner



Freitag, 12. Jänner, 15 Uhr
Halleiner Originale 
Persönlichkeiten aus dem 20. Jahrhundert 
Führung

Keltenmuseum Hallein

Brigitte Winkler
Die Ausstellung zeigt Fotos aus dem Stadtarchiv Hallein in Kombination mit  
kurzweiligen Zitaten aus dem 2023 erschienenen Buch „Halleiner Originale“  
von Helga Springer. 
Kosten: 2,50 Euro zuzügl. Museumseintritt

Freitag, 12. Jänner, 18 Uhr
Nora putzt
Theaterintervention 

Keltenmuseum Hallein

Nadine Mühlböck, Schauspielerin 
Unsere vorlaute Reinigungskraft Nora verändert den Blickwinkel auf die spekta-
kulären Funde der Kelten! „A sauberne Führung“: unterhaltsam, informativ und 
anders!
Anmeldung erforderlich: besucherservice@keltenmuseum.at oder +43 6245 80783
Kosten: 7 Euro (ermäßigt 4,50 Euro)

13 Samstag, 13. Jänner, 14 Uhr
Rendezvous mit den Briefen von Franz Xaver Gruber 
Führung

Stille Nacht Museum 
Hallein

Von Franz Xaver Gruber gibt es viele schriftliche Dokumente in der Ausstellung. 
Erfahren Sie mehr über die Kurrentschrift anhand der Briefe des Komponisten.  
Anmeldung erforderlich: besucherservice@keltenmuseum.at oder +43 6245 80783
Kosten: 7 Euro (ermäßigt 4,50 Euro)

14 Sonntag, 14. Jänner, 14 Uhr
Kelten zu Tisch: Wir backen Brot! 
Familiensonntag

Keltenmuseum Hallein

Martina Mathur
Bei den Ausgrabungen auf dem Dürrnberg haben sich viele Lebensmittel, wie  
Getreide erhalten. Backe aus den originalen Zutaten dein eigenes Keltenbrot und 
lass’ es dir gut schmecken!  
Anmeldung erforderlich: besucherservice@keltenmuseum.at oder +43 6245 80783
Kosten: 5 Euro zuzügl. Museumseintritt

16 Dienstag, 16. Jänner, 9.30 Uhr
Kleßheim – „Gästehaus des Führers“ während des 
Nationalsozialismus in Salzburg
Museumsgespräch

Sitzungszimmer 
Landesamtsdirektion, 
Chiemseehof, Stiege 1, 
Erdgeschoss

Eva Bammer 
Das von Fischer von Erlach erbaute Schloss Kleßheim diente in der Zeit des 
Nationalsozialismus als Zentrum der Inszenierung von Macht. Doch wie kam es 
dazu? Warum wurde gerade dieser Standort ausgewählt? Welche Aspekte dieses 
dunklen Kapitels wurden bisher wenig beleuchtet und was weiß die Salzburger 
Bevölkerung eigentlich über diesen Täterort? Der Vortrag veranschaulicht die 
Geschichte des Ortes bis in die Gegenwart. 
Anmeldung bis 12. Jänner erforderlich: kunstvermittlung@salzburgmuseum.at 
oder +43 662 620808-723
Kosten: 2,50 Euro

Dienstag, 16. Jänner, 18 Uhr
Die Religion der Kelten 
Simple Science

Keltenmuseum Hallein

Andreas Hofeneder
Der Althistoriker erforscht die schriftlichen Quellen zu den Kelten und hat mehrere 
Bücher zur Religion der Kelten verfasst.  
Anmeldung erforderlich: besucherservice@keltenmuseum.at oder +43 6245 80783
Kosten: 7 Euro (ermäßigt 4,50 Euro)

Jänner Jänner



18 Donnerstag, 18. Jänner, 18 Uhr
Orte des Gedenkens – Hallein unterm Hakenkreuz  
Vortrag 

Kolpingsaal Hallein

Wolfgang Wintersteller 
Die Probleme der „Ersten Republik Österreich“ und die Weltwirtschaftskrise 
wirkten sich auch in Hallein aus. Das Unrechtsregime der Nationalsozialisten und 
der Zweite Weltkrieg verschonten die Kleinstadt nicht. Schlaglichter auf den Hall-
einer Raum zwischen 1918 und 1945 widmen sich diesen Aspekten. 
Kostenlos 

19 Freitag, 19. Jänner, 14 Uhr
Grubers Zeitgenosse – Benedikt Oedl 
Führung

Stille Nacht Museum 
Hallein

Anna Holzner
Zwei engagierte Halleiner Bürger der Biedermeierzeit widmeten sich nicht nur 
ihren beruflichen Aufgaben, sondern förderten in zeittypischer Weise auch das 
öffentliche Leben in Hallein. 
Anmeldung erforderlich: stillenachtmuseum@hallein.gv.at oder +43 6245 80783-30
Kosten: 2,50 Euro zuzügl. Museumseintritt 

Freitag, 19. Jänner, 15 Uhr
Salzburg unterirdisch – Die Domgrabungen 
Kostenlose Freitags-Führung

Domgrabungsmuseum
Residenzplatz | Dombögen

Die Führung durch das Domgrabungsmuseum geht hinab unter den Residenz- 
und Domplatz und gewährt Einblicke in die römische und mittelalterliche Bau-
tätigkeit im Bereich des heutigen Doms. 
Anmeldung erforderlich: kunstvermittlung@salzburgmuseum.at oder  
+43 662 620808-723
Führung kostenlos 

Jänner

Erleben Sie bei einer Führung im Domgrabungsmuseum das unterirdische Salzburg. © Salzburg Museum/Herbert Rohrer



26 Freitag, 26. Jänner, 15 Uhr
Räume erzählen Geschichte(n) 
Kostenlose Freitags-Führung

Festungsmuseum

Wer lebte früher auf der Festung Hohensalzburg und wie wurden die Räume im 
Hohen Stock genutzt? Bei einem gemeinsamen Rundgang durch das Festungs-
museum erhalten wir Einblicke in die komplexe Baugeschichte: Von Resten einer 
römischen Mauer über mittelalterliche Wandmalereien bis hin zu den umfang-
reichen Anbauten des 15. und 16. Jahrhunderts.
Anmeldung erforderlich: kunstvermittlung@salzburgmuseum.at oder  
+43 662 620808-723
Führung kostenlos

27 Samstag, 27. Jänner, 10 Uhr 
Knochenlabor für Erwachsene 
Workshop

Keltenmuseum Hallein

Eine einzigartige Gelegenheit für alle jung und neugierig gebliebenen Erwach-
senen das Knochenlabor bei einem Workshop zu entdecken. Das erfolgreiche 
Vermittlungsprogramm ist sonst nur für Schulklassen und Gruppen im Angebot. 
Selbst forschen und mittun steht im Mittelpunkt! Tauchen Sie ein in die Welt der 
Anthropologie und erforschen Sie die Skelette aus den eisenzeitlichen Gräbern 
vom Dürrnberg. 
Anmeldung erforderlich: besucherservice@keltenmuseum.at oder +43 6245 80783
Kosten: 5 Euro zuzügl. Museumseintritt

30 Dienstag, 30. Jänner, 9.30 Uhr 
Die Thurner 
Museumsgespräch

Sitzungszimmer 
Landesamtsdirektion, 
Chiemseehof, Stiege 1, 
Erdgeschoss

Barbara Hagen-Walther 
Der Vortrag gibt Einblicke in das vergessene Berufsbild der Türmer, auch Thurner 
genannt, und folgt Spuren in Salzburg und Hallein.
Anmeldung bis 26. Jänner erforderlich: kunstvermittlung@salzburgmuseum.at 
oder +43 662 620808-723
Kosten: 2,50 Euro 

Jänner

23 Dienstag, 23. Jänner, 9.30 Uhr
„Das war doch in … wie hieß es doch gleich …?“ 
Ein Exkursionsrückblick 
Museumsgespräch

Sitzungszimmer 
Landesamtsdirektion, 
Chiemseehof, Stiege 1, 
Erdgeschoss

Renate Wonisch-Langenfelder
Viele bekannte und noch mehr unbekannte Orte haben die Mitglieder des Mu-
seumsvereins in den letzten Jahren kennengelernt. Viel zu schnell geraten Orts-
namen und Kunstdenkmäler wieder in Vergessenheit: Wo war das doch gleich?
Anmeldung bis 19. Jänner erforderlich: kunstvermittlung@salzburgmuseum.at 
oder +43 662 620808-723
Kosten: 2,50 Euro

25 Donnerstag, 25. Jänner, 15 Uhr
Das Archiv der Erzdiözese Salzburg 
Museumsverein

Treffpunkt: Kapitelplatz 3

Thomas Mitterecker
Der Leiter des Archives der Erzdiözese zeigt einige seiner Schätze.
Anmeldung erforderlich: museumsverein@salzburgmuseum.at oder 
+43 662 620808-123
Kostenlos, Spenden erbeten

Donnerstag, 25. Jänner, 18.30 Uhr
Antike Fundmünzen aus Iuvavum/Salzburg 
Buchpräsentation mit Vortrag

Haus der Stadtgeschichte, 
Glockengasse 8

Ursula Schachinger 
Das Buch von Ursula Schachinger beschäftigt sich mit der Geld- und Wirtschafts-
geschichte der Stadt Salzburg (Iuvavum) in der Antike. Außerdem wird gezeigt, 
wie sich die Geschichte der Besiedlung und des Handelsverkehrs von Salzburg 
entwickelte.
Anmeldung bis 22. Jänner erforderlich: office@salzburgmuseum.at oder 
+43 662 620808-704
Kostenlos

Jänner



02 Freitag, 2. Februar, 15 Uhr  
Geschichte(n) des Mittelalters 
Kostenlose Freitags-Führung

Festungsmuseum

Bei einem gemeinsamen Rundgang im Festungsmuseum erhalten wir vielseitige 
Einblicke in die Alltagskultur und die Geschichte des Mittelalters, sowie zu Salz-
burger Persönlichkeiten dieser Zeit.
Anmeldung erforderlich: kunstvermittlung@salzburgmuseum.at oder  
+43 662 620808-723
Führung kostenlos 

04 Sonntag, 4. Februar, 14 Uhr  
Schnabelschuh, Gugelroc und Teschelin 
Familienzeit

Festungsmuseum

Lisa Köstner 
Schon mal einen Schnabelschuh anprobiert? Wir begeben uns auf die Suche nach 
der Mode im Mittelalter. Welche Formen, Farben und Materialien wurden gerne 
getragen? Am Ende basteln wir unser eigenes „teschelin“.
Für Kinder ab 5 Jahren und ihre Familien.
Anmeldung erforderlich: kunstvermittlung@salzburgmuseum.at oder  
+43 662 620808-723
Kosten: 4 Euro, kostenlos für Mitglieder des Jungen Clubs (exklusive Festungsbahn) 

06 Dienstag, 6. Februar, 9.30 Uhr  
90 Jahre danach – der Austrofaschismus,  
noch immer ein Politikum? 
Museumsgespräch

Sitzungszimmer 
Landesamtsdirektion, 
Chiemseehof, Stiege 1, 
Erdgeschoss

Robert Obermair 
Der Vortrag nimmt sowohl die historischen Entwicklungen der Zeit des Austro-
faschismus als auch den Umgang mit diesem Erbe in der Zweiten Republik in den 
Blick. Ein spezielles Augenmerk liegt dabei auch auf lokalhistorischen Aspekten 
der Salzburger Geschichte.
Anmeldung bis 2. Februar erforderlich: kunstvermittlung@salzburgmuseum.at 
oder +43 662 620808-723
Kosten: 2,50 Euro 

07 Mittwoch, 7. Februar, 17.30 Uhr  
Perspektivwechsel – Aufstieg auf den 
Glockenspielturm 
Führung

Treffpunkt:
Salzburg Museum
Neue Residenz

Nadja Al Masri-Gutternig
Perspektivenwechsel am Glockenspielturm erleben. Eine sinnliche Begegnung 
über den Dächern der Stadt.
Aufgrund der 190 Stufen ist der Glockenspielturm für mobilitätsbeeinträchtigte 
Menschen nicht barrierefrei zugänglich.
Im Rahmen des „Monats der Vielfalt“
Anmeldung erforderlich: vielfalt@stadt-salzburg.at oder +43 662 8072-2046
Kostenlos 

09 Freitag, 9. Februar, 15 Uhr
Das Plastiksackerl 
Museumsverein

Bachschmiede, 
Wals-Siezenheim, 
Jakob-Lechner-Weg 2-4

Führung durch die aktuelle Sonderausstellung und ein Blick hinter die Kulisse des 
vorrangig als Umweltsünder wahrgenommenen Alltagsobjektes. 
Anmeldung erforderlich: museumsverein@salzburgmuseum.at oder 
+43 662 620808-123
Kosten: 3 Euro, Eintritt für Mitglieder des Museumsvereins kostenlos 

Freitag, 9. Februar, 15 Uhr
Geschichte(n) des Mittelalters 
Kostenlose Freitags-Führung

Festungsmuseum

Bei einem gemeinsamen Rundgang im Festungsmuseum erhalten wir vielseitige 
Einblicke in die Alltagskultur und die Geschichte des Mittelalters, sowie zu Salz-
burger Persönlichkeiten dieser Zeit. 
Anmeldung erforderlich: kunstvermittlung@salzburgmuseum.at oder  
+43 662 620808-723
Führung kostenlos

Februar Februar



14 Mittwoch, 14. Februar, 19 Uhr
Geile Römer! Sexy Literatur für die römische Elite 
Vortrag 

Keltenmuseum Hallein

Gottfried Kreuz, Eva Kreuz, Barbara Tober
Römische Dichter schrieben über Sexpraktiken. Sie erzählten sogar die Bettge-
schichten der Kaiser. Waren das Pornogeschichten für geile Römer oder was steckt 
dahinter? Genießen Sie die lateinisch-deutsche Lesung mit wissenschaftlichem 
Hintergrund und sexy Bildern. Ein unterhaltsamer Abend zum Valentinstag! 
Ab 18 Jahren
Anmeldung erforderlich: besucherservice@keltenmuseum.at oder +43 6245 80783
Kosten: 7 Euro (ermäßigt 4,50 Euro)

17 Samstag, 17. Februar, 9 Uhr
Plakat- und Postkartendruck im  
Letterpressverfahren  
Museumsverein

Franz-Ofner-Straße 20

Bernhard Müller
Ein Workshop in der Welt des Buchdrucks: Erstellen eines Drucklayouts, Drucken 
im Handsatz auf historischen Druckmaschinen und nachhaltig gefertigten Mate-
rialien und vieles mehr!
Für Mitglieder des Museumsvereins 
Anmeldung und Information: info@letterpress-salzburg.at oder +43 662 452083 
Kosten: 180 Euro (inkl. Materialien und Mittagessen)   

Samstag, 17. Februar, 14 Uhr
Die Kelten vom Dürrnberg  
Führung

Keltenmuseum Hallein

Die Kelten entdecken! Der Rundgang durch die Dauerausstellung widmet sich 
den archäologischen Funden vom Dürrnberg.
Kosten: 2,50 Euro zuzügl. Museumseintritt  

Freitag, 9. Februar, 18 Uhr
Nora putzt 
Theaterintervention

Keltenmuseum Hallein

Nadine Mühlböck, Schauspielerin 
Unsere vorlaute Reinigungskraft Nora verändert den Blickwinkel auf die spekta-
kulären Funde der Kelten! „A sauberne Führung“: unterhaltsam, informativ und 
anders! 
Anmeldung erforderlich: besucherservice@keltenmuseum.at oder +43 6245 80783
Kosten: 7 Euro (ermäßigt 4,50 Euro)

11 Sonntag, 11. Februar, 14 Uhr
Keltenmaske kreativ 
Familiensonntag

Keltenmuseum Hallein

Faschingsspaß im Museum! Die bekannte Keltenmaske aus Bronze schmückte 
ein keltisches Holzgefäß. Erkunde bei einer Führung keltische Gesichter, Tierköpfe 
und Verzierungen. Im Anschluss basteln wir selbst eine bunte Maske mit Farben, 
Federn und Glitzer.
Anmeldung erforderlich: besucherservice@keltenmuseum.at oder +43 6245 80783
Kosten: 5 Euro zuzügl. Museumseintritt

13 Dienstag, 13. Februar, 14 Uhr
Jüdisches Leben in Hallein 
Kaffeegeschichte(n) – Erinnern im Museum

Keltenmuseum Hallein

Wolfgang Wintersteller
Seit dem Mittelalter waren Juden in Salzburg Angriffen der Mehrheitsgesell-
schaft ausgesetzt. Teilweise war ihnen das Leben in Salzburg ganz verboten. 
Nachdem Juden im 19. Jahrhundert offiziell zugelassen waren, gerieten sie ins 
Schussfeld verschiedener Parteien.
Anmeldung erforderlich: besucherservice@keltenmuseum.at oder +43 6245 80783
Kosten: 4 Euro (inkl. Kaffee und Kuchen)

Februar Februar



20 Dienstag, 20. Februar, 9.30 Uhr
Bei all dem Reichtum – wo ist die bergbauliche  
Kunst Salzburgs heute?  
Museumsgespräch

Sitzungszimmer
Landesamtsdirektion,
Chiemseehof, Stiege 1,
Erdgeschoss

Alexandra Hylla
Die Bodenschätze des Landes Salzburg sind vielfältig: Gold- und Silbererze, Kupfer, 
Blei, Eisen und nicht zuletzt das Salz. Der Bergbau sicherte dem Land und seinen 
Erzbischöfen den großen Reichtum, der sich noch heute an der Pracht der Salz-
burger Altstadt ablesen lässt. Trotzdem haben sich nur wenige Kunstwerke erhal-
ten, die direkt von der Bedeutung des Salzburger Bergbaus zeugen. Gab es solche 
Objekte in Salzburg nie? Oder wurden sie – wie so viele Salzburger Schätze – in 
entfernte Sammlungen gebracht? Eine Spurensuche beginnt!
Anmeldung bis 16. Februar erforderlich: kunstvermittlung@salzburgmuseum.at 
oder +43 662 620808-723
Kosten: 2,50 Euro   

Dienstag, 20. Februar, 18.30 Uhr
Orte des Gedenkens – Die Rote Hilfe  
Vortrag

Keltenmuseum Hallein

Nikolas Brauns, Robert Obermaier
Vor rund hundert Jahren wurde die „Rote Hilfe“ Österreichs als Hilfsorganisation 
für politisch Verfolgte aus der Arbeiterbewegung und deren Familien gegründet. 
Unter dem Austrofaschismus und dem Nazifaschismus leistete die „Rote Hil-
fe“ aktiven Widerstand, so auch in Hallein, wo u.a. Agnes Primocic die Familien 
politisch Verfolgter unterstützte. Der Vortag gibt einen Überblick über Geschichte 
und Aktivitäten der Roten Hilfe Österreichs.
Kostenlos

21 Mittwoch, 21. Februar, 17.30 Uhr
Perspektivwechsel – Aufstieg auf den 
Glockenspielturm 
Führung

Treffpunkt:
Salzburg Museum
Neue Residenz

Nadja Al Masri-Gutternig
Perspektivenwechsel am Glockenspielturm erleben. Eine sinnliche Begegnung 
über den Dächern der Stadt.
Aufgrund der 190 Stufen ist der Glockenspielturm für mobilitätsbeeinträchtigte 
Menschen nicht barrierefrei zugänglich.
Im Rahmen des „Monats der Vielfalt“
Anmeldung erforderlich: vielfalt@stadt-salzburg.at oder +43 662 8072-2046
Kostenlos   

23 Freitag, 23. Februar, 15 Uhr
Salzburg unterirdisch – Die Domgrabungen  
Kostenlose Freitags-Führung

Domgrabungsmuseum
Residenzplatz | Dombögen

Die Führung durch das Domgrabungsmuseum geht hinab unter den Residenz- 
und Domplatz und gewährt Einblicke in die römische und mittelalterliche Bau-
tätigkeit im Bereich des heutigen Doms.
Anmeldung erforderlich: kunstvermittlung@salzburgmuseum.at oder  
+43 662 620808-723
Führung kostenlos   

Freitag, 23. Februar, 15 Uhr
Halleiner Originale
Persönlichkeiten aus dem 20. Jahrhundert  
Führung

Keltenmuseum Hallein

Brigitte Winkler
Die Ausstellung zeigt Fotos aus dem Stadtarchiv Hallein in Kombination mit 
kurzweiligen Zitaten aus dem 2023 erschienenen Buch „Halleiner Originale“ 
von Helga Springer.
Kosten: 2,50 Euro zuzügl. Museumseintritt

Februar Februar



27 Dienstag, 27. Februar, 9.30 Uhr
Wie das Krokodil in die Apotheke kam.  
Frühneuzeitliche Apotheken zwischen  
Naturkundemuseum und Forschungslabor  
Museumsgespräch

Sitzungszimmer 
Landesamtsdirektion, 
Chiemseehof, Stiege 1,
Erdgeschoss

Lisa Brunner
Was hat ein Krokodil in einer Apotheke zu suchen? Was macht ein Apotheker auf 
dem Untersberg? Und warum hat ein Apotheker eines der teuersten Pflanzen-
bücher der Welt erstellt? Frühneuzeitliche Apotheker betätigten sich in vielen 
verschiedenen Wissenschaftsgebieten – eigentlich erstaunlich, denn anders als 
heute zählte die Pharmazie damals zum Handwerk und konnte nicht an einer 
Universität studiert werden. Das hinderte Apotheker aber keineswegs an natur-
wissenschaftlicher Forschung und Expeditionen in ferne (und nicht ganz so ferne) 
Länder. Nürnberg, Java und der Untersberg – eine Forschungsreise beginnt.
Anmeldung bis 23. Februar erforderlich: kunstvermittlung@salzburgmuseum.at 
oder +43 662 620808-723
Kosten: 2,50 Euro   

29 Donnerstag, 29. Februar, 17 Uhr
Zwischen Licht und Schatten:  
Salzburgs Fürsterzbischöfe  
Museum digital

Online: Zoom

Kay-Michael Dankl
Keutschachs Rübe, der Steinbock und die Medici-Kugeln der Raitenauer zieren noch 
jene Prunkbauten, die Salzburg den Fürsterzbischöfen verdankt. Andere, düstere 
Seiten ihrer Herrschaft sind im heutigen Stadtbild weit weniger präsent. Der On-
line-Vortrag taucht in die Geschichte ein und thematisiert die Rezeption von Salz-
burgs einstigen Herren.
Den Zoom-Link erhalten Sie nach der Anmeldung per E-Mail.
Anmeldung erforderlich: kunstvermittlung@salzburgmuseum.at
Kostenlos   

Februar

Jetzt noch umfangreicher: das Vermittlungsangebot im Festungsmuseum. © Salzburg Museum/Herbert Rohrer



W I L L KO M M E N  I M  J U N G E N  C L U B
Das Salzburg Museum braucht Freund*innen und Förder*innen – 
werden Sie Mitglied!

Der Salzburger Museumsverein unterstützt das Salzburg Museum 
sowohl ideell als auch finanziell. 

Hiermit laden wir Sie herzlich ein, Mitglied des Salzburger Museums-
vereins zu werden. Denn wir sind davon überzeugt: Museumsarbeit ist 
Arbeit für die Zukunft. Mit Ihren Mitgliedsbeiträgen fördern und unter-
stützen Sie das Salzburg Museum – vor allem werden damit dringend 
notwendige Ankäufe getätigt. Darüber hinaus fördert der Museums-
verein Museumsbesuche von Schüler*innen vor allem aus dem Land Salz-
burg und pflegt eine intensive Zusammenarbeit mit den Geschichts- und 
Kulturvereinen in Salzburg und dem angrenzenden Bayern. Sollten Sie 
bereits Mitglied sein: Für jede Mitgliederwerbung erhalten Sie einen 
Buchgutschein!

Tipp: Abonnieren Sie unseren Newsletter und erfahren Sie mehr über 
aktuelle Projekte und Aktionen!

Salzburger Museumsverein

Salzburger Museumsverein  
 
Mozartplatz 1, 5010 Salzburg  
+43 662 620808-123

Mitgliederverwaltung 
Ulrike Marx 
+43 662 620808-709 
 
Telefonzeiten: Montag bis Donnerstag 8–14 Uhr  
 
museumsverein@salzburgmuseum.at 
www.museumsverein.at

W I R  F R E U E N  U N S  AU F  E U C H !

Werdet Mitglied bei unserem „Jungen Club“! Mit eurem eigenen 
Mitgliedsausweis habt ihr viele Vorteile. Zum Beispiel freien Ein-
tritt in das Spielzeug Museum oder das Salzburg Museum. Wir 
laden euch zudem herzlich jeden Monat zu kostenlosen Über-
raschungen ein!

Spielzeug Museum
Samstag, 6. Jänner, 14–16 Uhr
Königlich amüsieren
Am 6. Jänner findet wieder unsere beliebte Kreativwerkstatt  
„Kronen für die Könige“ statt. Wer mitmachen will, ist gut beraten, 
sich seinen Platz zeitgerecht zu sichern, denn jedes Jahr wollen 
mehr Häupter bekrönt werden. Für Club-Mitglieder zücken wir 
allerdings den Joker: Gegen Vorlage ihrer Ausweise können  
JC-Members kostenlos mitbasteln und haben auch ohne  
Anmeldung einen fixen Platz.

Festungsmuseum
Sonntag, 4. Februar, 14 Uhr  
Schnabelschuh, Gugelroc und Teschelin
Schon mal einen Schnabelschuh anprobiert? Wir begeben uns auf 
die Suche nach der Mode im Mittelalter. Welche Formen, Farben 
und Materialien wurden gerne getragen? Am Ende basteln wir 
unser eigenes „teschelin“. 
Für Kinder ab 5 Jahren und ihre Familien.
Anmeldung erforderlich: kunstvermittlung@salzburgmuseum.at 
oder +43 662 620808-723
Kosten: 4 Euro, kostenlos für Mitglieder des Jungen Clubs  
(exklusive Festungsbahn)



Neue Residenz
Mozartplatz 1, 5010 Salzburg  
Vorübergehend geschlossen

Spielzeug Museum
Bürgerspitalgasse 2, 5020 Salzburg 
Dienstag bis Sonntag 9–17 Uhr
+43 662 620808-300

Festungsmuseum
Festung Hohensalzburg
Montag bis Sonntag 9.30–17 Uhr 
+43 662 620808-400

Volkskunde Museum
Monatsschlössl Hellbrunn, 5020 Salzburg
23. März bis 1. November 2024: 
Montag bis Sonntag 10–17.30 Uhr
+43 662 620808-500

Domgrabungsmuseum
Residenzplatz, 5010 Salzburg
geschlossen, Führungen auf Anfrage
+43 662 620808-131

Wissenszentrum
Alpenstraße 75, 5020 Salzburg
+43 662 620808-175

Keltenmuseum Hallein
Pflegerplatz 5, 5400 Hallein
Montag bis Sonntag 9–17 Uhr
+43 6245 80783

Stille Nacht Museum Hallein
Gruberplatz 1, 5400 Hallein 
Montag bis Sonntag 9–17 Uhr
+43 6245 80783

DomQuartier Nordoratorium
Residenzplatz 1, 5020 Salzburg
Mittwoch bis Montag 10–17 Uhr
+43 662 8042-2109

Orangerie Salzburg – 
Panorama Museum / Zentrum Welterbe
Mirabellplatz 3, 5020 Salzburg

www.salzburgmuseum.at 
www.spielzeugmuseum.at 
www.keltenmuseum.at
www.stillenachtmuseumhallein.at
www.domquartier.at

www.instagram.com/salzburg_museum
www.twitter.com/SalzburgMuseum
www.facebook.com/Salzburg.Museum 
www.facebook.com/Spielzeug.Museum

Neu ab 

2025!


